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Urlaub und Sonderurlaub

Einführung von Homeoffice

Abbau von Zeitguthaben

Ausweitung von Homeoffice

Arbeitszeitverkürzung  
(ohne Kurzarbeit)

Aufbau von Zeitguthaben

Weiterbildung und  
Umschulung

Ausweitung der Arbeitszeit

Nicht-Übernahme von Azubis

Aussetzung von  
Entfristungen

Abbau von Leiharbeit

32 %

23 %

19 %

17 %

16 %

13 %

9 %

9 %

4 %

2 %

2 %

2018 8,04 Mio.

2014 7,65 Mio

Abitur oder Hoch-
schulabschluss

48 %

Realschul- 
abschluss

17 %

Hauptschul- 
abschluss

8 %

ARBEITSMARKT

Job-Plus nach Corona erwartet
2021 dürfte die Zahl der Arbeitslosen in fast allen Bundes-
ländern sinken. Das zeigt eine aktuelle Studie des Instituts 
für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB). Insgesamt 
reicht die Spanne der Prognose von einem leichten An-
stieg der Arbeitslosigkeit in Bayern von 0,1 Prozentpunk-
ten bis zu einer Verringerung um einen Prozentpunkt in 
Bremen und Sachsen-Anhalt. In allen ostdeutschen Flä-
chenländern wird die Zahl der Arbeitslosen laut Prognose 
geringer sein als vor der Coronakrise.

Quelle: IZA, Oktober 2020  DownloadQuelle: Destatis, Oktober 2020  Download

Quelle: IAB, September 2020  Download

Quelle: IZA, Oktober 2020  Download

Quelle: IAB, Oktober 2020  Download

ARBEITSWELT

Akademiker häufiger im Homeoffice
Zuhause arbeiteten im Sommer 2020  
von den Beschäftigten mit …

LÖHNE

Mehr Beschäftigte mit Niedriglohn
Im Niedriglohnsektor waren beschäftigt …

BILDUNG

Schulen keine Infektionstreiber
Im Frühjahr waren die Schulschließungen zur Eindäm-
mung der Corona-Pandemie besonders umstritten. Eine 
neue Studie des Bonner Institute of Labor Economics (IZA) 
zeigt nun, dass Schulen keine Treiber der Pandemie sind. 
Nach den Sommerferien gingen die Infektionszahlen mit 
den Schulöffnungen entgegen dem Trend sogar zurück. 
Für ihre Studie habe die Forscher die Entwicklung der 
Infektionszahlen auf Ebene der Landkreise vor und nach 
dem Ende der Sommerferien miteinander verglichen. 

ARBEITSMARKT

Mehr als nur Kurzarbeit
Von den Betrieben haben auf die Coronakrise reagiert mit …
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